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Im August 2013 wurde die Lebensmittel-Ausgabestelle der Tafel Osterode e.V. im Flecken 

Gieboldehausen von ehrenamtlich engagierten Bürgerinnen und Bürgern gegründet. 

Am 19. August wurden zum ersten Mal in den Räumen des Regenbogenhauses der ev.-luth. 

Gustav-Adolf-Kirchengemeinde Gieboldehausen die Lebensmittelbezugskisten an Bedürftige 

ausgegeben. 
 

 
Pastor Johann-Hinrich Witzel (2.v.r.) als Hausherr des „Regenbogenhauses“ mit den Ehrenamtlichen der Osteroder 

Tafel e.V. bei der wöchentlichen Lebensmittelausgabe. 
 

Unermüdlich und hochmotiviert haben seitdem ehrenamtliche Helferinnen und Helfer in der 

Ausgabestelle „Regenbogenhaus“ sich allwöchentlich dafür eingesetzt, ein wenig die materielle 

Not unserer Mitmenschen zu begrenzen.  

Überzählige Lebensmittel werden von der Tafel mit 

eigenen Kühlwagen von Discountern und 

Einzelhändlern abgeholt und über den Tafelstandort 

von Ehrenamtlichen an bedürftige Menschen 

weitergegeben.  

In 10-jähriger Tafelarbeit haben die Ehrenamtlichen 

dazu beigetragen, Armut zu lindern und Kontakte 

zu knüpfen und dabei so manch guten Rat 

weitergegeben. 

 



 

Neben der Versorgung mit Lebensmitteln erfüllt die Tafel auch eine weitere wichtige Funktion: 

Für manche Menschen, die sich in der Gesellschaft vereinsamt und isoliert fühlen, ist sie eine 

regelmäßige Anlaufstelle und wichtiger Kommunikationsort. Es finden regelmäßig integrierende 

Sozialmaßnahmen wie beispielsweise Oster- und Weihnachtsfeiern mit Familien, ein Grillfest im 

Sommer und an jedem 1. Montag im Monat parallel zur Lebensmittelausgabe ein offenes Info-

Kaffee statt. Die Außenstelle Gieboldehausen der Tafel Osterode e.V. ist nunmehr fester 

Bestandteil der sozialen Angebote geworden. 

 

In all diesen Jahren konnte das ehrenamtliche Helfer-Team viele Erfolge, Akzeptanz und 

Anerkennung in breiten Kreisen der Bevölkerung und der gewerblichen Unterstützer erlangen. 

In der Ausgabestelle Gieboldehausen, die auch zuständig für alle Mitgliedsgemeinden der 

Samtgemeinden Gieboldehausen und Radolfshausen ist, sind Woche für Woche ehren-

amtliche Helferinnen und Helfer tätig, die derzeit sozial Bedürftige und Einkommensschwache 

versorgen.  

Das 10-jährige Jubiläum gibt Anlass zur Freude und der Flecken Gieboldehausen kann stolz 

sein, dass es Menschen wie die ehrenamtlichen Tafel-Helferinnen und Helfer gibt, die nicht 

wegsehen und für andere einstehen. Das macht unsere Gesellschaft und die Gemeinschaft in 

unserer Fleckengemeinde menschlicher und lebenswerter.  

Besonderer Dank gebührt insbesondere auch der ev.-luth. Gustav-Adolf-Kirchengemeinde 

Gieboldehausen, die seit einem Jahrzehnt das „Regenbogenhaus“ für diese soziale Einrichtung 

jede Woche zur Verfügung stellt.    
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